
Außerordentliche Vereinsratssitzung am 19. Juli 2019 um 19.00 Uhr in der 

Sportgaststätte des FC Maxhütte-Haidhof 

 

Zur außerordentlichen Vereinsratssitzung ist kurzfristig per E-Mail und persönlichem Schreiben 

eingeladen worden.  

 

Anwesende Mitglieder lt. Anlage 17, entschuldigt 10, nicht entschuldigt 1 

 

Markus Bösl begrüßte alle anwesenden Vereinsratsmitglieder, besonders den Ehrenvorsitzenden 

Herrn Willibald Heider jun. und das Ehrenmitglied Herrn Bernd Vieweg und entschuldigte gleich die 

Ehrenmitglieder Herrn Graf Gottfried, Herrn Heider Willibald sen., Frau Hierl Ute, Herrn Wolf Hans-

Jürgen und Ehrenvorsitzenden Herrn Lang Gerhard.  

Herr Bösl informierte die anwesenden Mitglieder, dass es ein Gespräch mit der 1. Bürgermeisterin 

Frau Dr. Susanne Plank und dem 3. Bürgermeister Herrn Rudolf Seidl gegeben hat. Die Stadt 

Maxhütte benötigt Platz für zwei weitere Kindergärten und möchte eventuell einen davon auf dem 

jetzigen 3. Fussballplatz auf dem FC Gelände bauen. Als Gegenleistung dazu müsste die Stadt 

gewährleisten, dass dem Verein weiterhin drei Fussballplätze zur Verfügung stehen und dass der 

Trainings- bzw. der Spielbetrieb nicht beeinträchtigt wird. Es gibt verschiedene Varianten, die von der 

Stadt bereits vorgeschlagen wurden u. a. dass ein Kunstrasenplatz auf dem 1. Platz errichtet wird und 

ein neuer Fussballplatz inklusive Bewässerungsanlage.  

Das Flutlicht von Platz 3 würde auf den 1. Platz geholt werden und ein Zaun würde nach dem Stadion 

das Sportgelände abschließen.  

Die Vorstandschaft hat in der letzten Vorstandssitzung einstimmig beschlossen, dass unter 

bestimmten Bedingungen bzw. mit bestimmten Gegenleistungen nichts dagegen spricht den 3. Platz 

aufzugeben, möchte dazu aber noch die Meinung des Vereinsrates einholen.  

In der außerordentlichen Sitzung haben sich alle dafür ausgesprochen, dass unter bestimmten 

Bedingungen zugestimmt wird, da das Sportgelände nur aufgewertet werden kann und Arbeit für 

den Platzwart erleichtert werden kann.  

Die Abstimmung ging also folgendermaßen aus:  

Ja Stimmen: 17; Enthaltungen: 0; Nein Stimmen: 0;  

 

Herr Bösl wird in der kommenden Woche diese Entscheidung der Bürgermeisterin mitteilen, sodass 

ein Konzept erarbeitet werden kann.  

Herr Bösl beendete die Sitzung um 19.50 Uhr.  

 

gez. 

1. Schriftführerin  

Julia Lösche  


